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Aemtliche Verlanll'arungcn.

C o n c u r s ' A l , s l c h r e l ^ l , n g .
I m Btrt 'che der k. k. sseye> ma r>sch. ,11».

rischell eerltluen Eamirülglfäl let, - A rwal lung
»st eme Ämteoff,z,«len- Stel le mlt dem Oeh,l le
von sxbcnj>underl Gu lden , und ,m Falle der
Vorrückung e>ne solche Stelle mil dem G ,
hallt uon s«chShundtlt Gulden E. M , dann der
Verpfiichlunz zur Leistung einer baulio», im
Oeh<il!soetr«ge er ledl^ l , zu derlr, d fiiulivcn
oder ftlvMwl'schl»! Wledrrbesehuna dtr Eon-
curs dls Elide Ä)lc>l ,6/ ,5 aus<z,scd ieben w l ' d .
— Diejenigen acllven Blanucn odsr 2 » l t s '
centen, welche hitlen Dlenstplatz zu ,rl>,lle,i
wünschen, haben sich üve» ihre volle B c f ' h l
gung zum 'slissedlenjje, daher ouck über die
Mlt ^utem Erfolge <lill>cfgelegle P lü fung aus
ter Eomftt«bll»täls W'ss^o'chaft und die 0,0«
lmngsmäßlg be!^andene ^assep'üfunq, odes üder
»hrl dermallge Anst^lllinq un E^is.gt'chäfic /
so wlt üd<r ll lU unl^>b,lhafte Mö'a lüäl aus
zUwclslli, und ihre Gesuche worm zual^ch
anzugeben «st/ ob und >n w.lchem G ade fie
mil einem Bec,lNl»n un Bereichs dieser E^mc
ralqcfällen - Ve-w»ll>un,i Vl'rsvlindt od r ver-
jchwägt't st^d, läl.güelis lnnc'ha'.b des ob,-
acn E^nsurscelmlnrs im vorqesch< lcdcn^n l l ^ns t
wcge bel dicstr E^meralgefallen Vc>w^l tung
ellijllbringel». — Oral) am , l . Ao»»I »9^5

^ 6^8. ( i ) Nr . ^ 7 6 5 M
K u n d m a ch u n g.

V o n del k e. l ^amera l 'Bcz i l k s -V . r '
waltung in Laibach wird a.n 30 Ap l , l l 8»5
Vormit tags um l i Uhr i«, ihrem Amcs^'t ' . i l , .
de am Kchulplcltze, H. Nr. ^8? im zweite,
Stocke, eine Mmuenoo - ^cital'oil ho.sicl'lllch
dcr Giesung und Lics^ung d<r für die k k.
Zollämter in I l ly r ien, im Küstelila,io<>, >„
Steyermark u,id inTirsl undVorarlderg ersorocr-
lichen Collicn. Siegluligs: Blelformcn, im uci-
laufiqen jährlichen Bedürfe von elner M i l
l i o n S t ü c k e , für die Zeit vom l . Mai

l g l 5 dis lt'htc» Apli l ,8 l3 al'^,l)^lt»,i wcl-
dcn. — Zlün Ausrufspreift wird dcr ^'ol)n
von dr.'i^ehn Kreu^eri, für Eintiiuscnd Stücke
Blcifol^en <mq?ll0lnmc» wcrd^n. - - Hiezu
wcrdnl die U>,^rncl)mungslustigcn mit dem
Bedeuten einqcladen, daß Icdcr Einzel«e vor
der LlcitaNon sich über dic Fähiqkeit der Cau-
tio»sltistun!>z auszuweis,!, und im Elstll)ulici5t
falle dem hohen Aerar die erforderliche E>l«
chrrstellung zu leisten haben wird. — Die
Licitalions Bedingungen kömien in den Amts«
slundcn dli dcr k. k. Camera! ^ Bezirks Ver«^
Weitung u»d dem k. k. Gefallen - Oberamte
in Laibach einqescĥ 'N wcrde«. — K. K. 6a«
mer<ll - Bezirks Verwaltung, öaivach den »9.
April 18»Z.

Vermischte Verlautbarungen.
3. 609. ( l ) Nr. l<>35.

E d i c t
Von dem veltiitten k. k. Bezirksgerichte Egg

und Krembrlg wird hieinil bekannt gemacht: Es
habe über Ansuckcn des Herrn Julius Bardo, Gül»
lcndesitzcr zu Gurkfeld, ll« pl-Uz. 9. d. M . Z. 1055,
in die lp^unve Veräußerung der, dem Executcn
î orenz Kregar von Prevoje gehörigen, dem Gute
Herlachstein zul, Urb, Nr. l5 l , dann N ü^ 7 , 8,
et 9 dienstbaren, gerichtlich auf 3067 si. 55 ,lr.
bewerthtten Rralicätcn zu Pievoje am Schelodnig.
wê zeu schuldiger l54 st, (Z. M . c. 5 <.». gcwiUigct
und zur Vornahme unter Einem die drei Tagsatzun«
gen in loco P,»^ojc auf den l5. M<n, den 14.
Juni lind den 14. Juli d. I . , jedesmal von 9 bis
1'^ Uhr Vormittags mit dem Anhange bestimmt,
daß, 8"Us solche bei der ersten und zweiten Feil-
bie'.ung um den Schätzungswert!) oder darüber
nicht an M<n>n gebracht werden kömnen , dieselben bei
der dliticn und lebten auch unicr demselben hinlange»
aeden werden würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen eingeladen werden, das, die üicitations«
Bcdingnisse, der GrundbuchseNract und das Hchäz-
zungsproiocoll Mcranus eingesehen werden können, und
daß jeder Ülcllcmt noch vor Beqinn der Licitalion
zu Handen dcr ölmanonscommission ein Vadium
von l53 ft. ' . i^ kr. zu erlegen haben werde.

6gg ob Poopeijch am 12. April 18^,5.



309
Versteigerung der, ?,n ?,hten gehörigen.gencht«
lich au» ^5 ft. 5U tr. geschahten Fährnisse, und
b«r auf Joseph Leuz vergtwährten, dem Gute
Lustlhal 5ut, I)c»ln. K«8. Nr. » unlerlhanigen,
ger.chlllch auf .«99 <i. -5 kr. geschähen Doin.
Ka.sche samml dem dazu gebogen /lckcr na br«.
«aen gewilligel, und zur Vornahme derselben .m
Or t . "er R.al.täl e i , Ter.n.ne auf den 5. M . , ,
auf den 5. I u n . uno auf den o. I u l l d. I , ,«.
iesmal v°n 9 bis .2Uhr Vormmags, und not^-
7en?.Ns von 3 b.ö 6 Uhr Nachnnt.ag m.t dem
Anh.nge f i s c h t worden, dah d.e feilgebotenen
Gea!nstä"de, fallö sle weder be. be, ersten noch
he, oer zweien Licltatlon um oder über den Schäz-
»ungSiverlh an Mann gebracht werden lonn len,
bei der drillen auch unlcr demselben hlnlangege-
he«, werten würden.

Das Schähungsp,olocoN, der Grundbuchs,
extract und die ̂ «cllalionöbedingnlsst, wornach un>
ter andevn von jedem Lic»lanten ein Vaemm pr.
55 ft zu erlegen seyn wi rd . tonnen hirramls ein
Atschen odcr in Abschrift erheben werden.

K K. Neliltsgerichl l3gg und Kreulderg am
, o . März ,U45.

Z76oä7 (^) Nr. 6a».
O « i c t.

Bon dem k. k. Vtji.lSgerlchtc Radmanns.
dorf wird lund gemacht: l3s hade in ecr Oxecu»
lionssacke der Thtltsia Wallouh v ,̂n Löschach,
lvioer Joseph Baut von Hraschach. die erecutlve
Ft l lb l t lung der, l>ern O^equirten gehörigen 3te»«
l i tälcn. als: ^^»»—«—»»«^»«»«»« ,

». Der dem Gule Tlimschitz 5ul» Urb. Ns. 26
dienstbalen, in Hraschach Nr . 7 gelegenen Ganj»
hub,, im gerichtlich erhobenen Schäyungswerlhe
pr. »760 ft. »" kr.

». Der eben diesem Gute »ul, Urb. Nr. 2g dienst,
baren, in PoNilsch Nr. »c> gelegenen Halbhube,
im Werthe pr. 2g5 ft. 35 l l .

5. Der , der Herrschaft Stein «ub Reclif. N r .
»,Ü a , Urb. Nr . 2U7 dienstbaren Ueberlands.
wiese li.Iunx und des Holjanlheiles u ^rozlce,
im Werthe pr. 6Ü2 st »a tr.. und der, dem
Oxequlrlen gehörigen, laulRelalian vomBeschei.
de 3o. Jänner »644, Z . 2U5 beschriebenen, auf
»36 fi. bewerlh,ten Fährnisse, wegen aus dem

Urtheile <l(lo. , 0 . April »U43, Z- 6»" . schuldigen
60 ft. 6 tr. c. 5. c. bewiN'get, und zu deren Por .
nähme die drei Tagsayungen auf den 6. J u n i ,
auf den 5, J u l i und auf den 6. August d. I . ,
jedesmal um 9 Uhr früh im O t e Hraschach mit
dem Bosahe angeordnet, daß soivohl die Real«,
lälen als auch die Fährnisse bei der ersten und
zweiten Tagsahung nur um oder über den Schäz-
jungswerlh, bei der dritten aber auch unter dem«
selben, und zwar die Fährnisse gegen jedenfalls
glelch bare Bezahlung hintangegeben werden.

Das Schähungsprotocoll, die Grundbuchsex-
tracle und die Ülctlalionsdtdingnlsse tonnen hier»
amis eingesehen rrcreen.

ss K. Be,irtSgericht Radmannödorf am 5.
M ä r , ,U«5.

B a d - A ll z e l g c.
Mineralbader zuTöplitz nächst Neustadt!, Unterkrain, in Illyrien.

Bei der herannahenden Jahreszeit, wo
die Natur ihre reichen Spenden auch an die
heilbringenden Mineralbäoer zur Erholung
und Erquickung des durch mancherlei Leiden
abgestumpften Körpers eröffnel, dringt der Un
terzeichnele zur allgemeinen Kenntniß, daß dei
den Töplitzer mineralischen NarmqueUen, welche
nur eine Y^lbe Post von der Kreisstaoi Neu-
stadtl lNtfcrnt l iegen, die Nadezeir, wie ge-
wöhnlich, mlt l . M a i beginnen, und in mehre-
re» Touren bis in den späte» Herbst fortdau-
ern wi rd .

Dieser allgemein beliebte Kurplatz beftndet
M l>. Beziehung scimr reizenden Umgebungen
in ei.nr der angenehmsten 3agen von Unrcrkraln,
wird vom mildesten (zlima beherrscht, ist fur b a -
dende ganz gcjchaffen, und reicht im Ueber-

ftusse das helle krystallreine Heilwaffer von
einer belebenden Nsturwarme von 28 — 29
Grade liolnitnur.

Durch die Großmuth deß fülstlichen Hau-
ses v. AuerSperg empfing Toplih «ichc nur
seine schönen, aus Quaoratstcinen in tcrrassenför«
miacn Alisätzln erbauten Bäder, sondern auch
seine bequemen und zahlreichen Wohnzimmer,
welche alle mit solider Einrichtung und guten
reine» Bellen versehen sind.

Zum Vergnügen und zur Erleichterung der
hochverehrten Badegäste besteht hier ein niedlich
angelegter Park, im Badehose selbst befindet
sich cin Bi l lard- S a a l , und für Musikfreunde
ein ausgezeichnetes Pianoforte.

Diese seit vielen Jahren in ausgebreite-
tem vorthcilhaftcm Rufe stehrndc wunrerrolle
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Von der Vel'llsobligkeit Neudegg im Neusiadller. «reise werben nachstehende militarpflich.
tlge Individuen, als:

? . ^

^ Tauf und Zuname Geburtsort ^ Pfarr A n m e r k u n g .

l ^ " W , . ^

. Lucas Bisjak Dobouz 47 Dobouz .625 t auf di, Vorladung nicht er.
2 Georg Planinscheg S l . Georg l8 S l , Georg . / schienen
2 Jakob GaroNi iiangeneck ? BiNichberg ,624 seit »844 flüchtig
4 Domenico Desast.ie Tepp, »4 do. ^ auf 0ie Vorladung nicht erschienen
5 ThomaS Skoda Goba 8 Marialhal „ v
6 Giacomo GeveS Koschza 2 St . Georg » /
? I^s,ph Dollan, 00. ,^ do. . > seil ^«H4 ftücltig
tt Ignaz Kurrent S t . Ruprecht ^^ Z t . Ruprecht „ )
l j Anton Serutscher Villlchberg ,^ V'llichderg ,Ü2I s,it .644 ftüchtig

»0 Iohalin Potrenlg Teppe ^ do. >» ^ ^ Pah abwesend
.,, Anton Paul,« BlcSje , H. K^euz >» > ^ » ^ ^
,̂2 Anton Tschosch Iescd,e 7 PrimSkau « ^ sell »«45 st UVtlg

,3 Fran, Novak Saberdje , . «,uo,gg ., sei». ,644 ftücktig
»4 Joseph Pltschtovih S,Na .5 do. » s,,, 18^3 ftüchtig
»5 Ma l l n , Smut Ma,n° l ,5 NiNichberg »li<2
,6 Mald,aK Sagor, S>l. i!o»e».z 5y Mal.ach^l ^ c s,^ »Ü42 flüchtig
,7 Matlhäus Iessich Goba 7 do. . ^
,6 Jakob Obihmal Preschenste-

»live ^ do. „ auf die Vorladung nicht erschienen
,9 NlasiuS Podlesnig Kluzheuja ,ö Dobouz . seit .U42 flüchtig
20 Mathias Hilschel S t . Georg ^ ^ l . Georg „ ^urde »U42supli,l, u. ist seitdem flüchtig
2» Mart in Kmetijh Barovat « do. « seit ,844 ftücdlig
«» Mart in ssasttl, Ieschenberg 2 Pr,mSkau ^ s,,t »8^2 flüchtig
«3 Joseph Gereeu Obervtrch <j ^, ^"- ' stil »644 flüchtig
«4 Anton ^ a a o r , Mamol ,6 NlNichberg .U2. auf die Vorladung nlcht erschienen
, 5 Mathias Novak S«. Lor.n, .4 Marialhal . . . .
«6 Anselmo Auro Kosch.a .8 St . Georg .. s '"« " 4 4 l " « g
mit dem Neisahe hiemil vorgeladen, am S te l ,
lungsplahe 6. M a i l. ) früh um 8 Uhr in Neu»
^aoN zu erscheinen, rvidrigens bmnen vier Mo>
«aten um lo gewisser vor diese »eziltsobrigtell
»u erscheinen und ihre Abwesenden »u recblstlli.

qen, als sle sonst nach den bestehenden aNerhöch.
sten Rltrulirul'vS'Vorschriften behandelt werden
würde».

»e»i,tsobrigkeil Neudegg am «». April «845.

Z . 6°2. ( . ) ^lr. 408.
O d i c l

Pan dem k. l. vereinten Bezirksgerichte Vgg
und Kreulberg rvird hiemil allgemein bekannt ge'
macht: <3s sey auf Ansuchen des löblichen Gutes
Kreutderg in die execulive Versteigerung der. dem
Jakob S<v l l von Prevoje gehörigen, execullve
auf , ? " ft geschätzten Fährnisse, als: 2 Kühe.
> Fuhrmannswagen und 2 Wallachen, wegen an
hlundodrigkeilllchen Ii"eienungen p^« >tt4« ^̂
^9«» rückständigen 5, fl 4?Vz kr-, und der M l -
l i la , , ArecutionS^ebühr und eer weitern tZxecu»
tionstosten q,n?illiget. und zur Vornahme derscl-
den im Ölte der Fahrnisse die Termine auf r,n
28. Apr l l . auf den »3. und auf den 3o. M a i
d. I . mil dem Anhange bestimmt worden. daß
die feilgebotenen Gegenstände, wcnn sie bei der
tlsttn oder zweiten Fe>lbielung nicht um oder

über den Schäyungswerlh an Mann gebracht
werden könnten, bei der dritten Feilbietung auch
unter demselben hintangegeben werden würden.

Das Schähungsprotocall und die Licitations»
bedingnisse küxnen h'eramts eingesehen werden.

K. K. Nezirlsgericht <3gg und Kreutberg am
»4. Februar »645

Z. 6I37V.) ^"' 235-
I d i c t.

Von dem t. k vereinten »ezirkSgerzchte Ggg
und Kreulberg wird hiem'l bekannt gemacht: <3s
sey in de, Greculionssacbe der Ghcleute Johann
Ul»o Ursula Lcuz ro" Lustlhal. unter Vertretung
des Herrn v l -Ovi jazh, wider Icseph und Elisabeth
Lenz von ebl»'dorl, wegen aus dem AppeNations-
u,theile <l« ' " l i .n . 7. Juli ,844. 3- 20I2, schul,
digen 64? fl- ^- M . c. 5. c , in oie execullve
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Warmquelle ist hinlänglich und aNqcmcin dc«
kannl, und liefert seil mehreren Decennien in
verschiedenartigem Krankheiten so herrliche Be-
weise ihrer Heilkraft, daß beim gehörigen Ge<
drauche derselben die Heilung mannigfaltiger
Leiden mit Zuversicht verbürgt werden kann

Zur ärztlichen Hilfeleistung lst sowohl ein
(zivil- uls auch fü'rMilitarpersonen ein Militär»
Badearzt angestellt; in wichtigen Fallen kann

der Kreiäphysiker von Neustadt!, ' ^ Post cnt'
fe rn t , beigeholt werden.

Die Curzeit eines jeden Kranken ist ge-
wöhnlich auf 3 Wochen bestimmt.

Unterzeichneter wird bssorqc seyn, durch
eine Anöwahl gesunder, geschmackvoll zuqerich-
ter Speisen, guter echler Wein.-, lind schne>«e
zuvorkommende Bedienung die ? . ^ Bade«
gälte vollkommen zufrieden zu stellen.

T a r i f f
der verschiedenen Preise durch die Bade -Sa i son .

Für ein Zimmer, nach Verhältniß der Möblirung, ohne Elnbezichu«g des
Bettes, täglich ' . 20 kr. viä 1 st.

^ ein rollständlges reines Bett. n«ch Verhältniß der Wäsche undDecken, täglich lU „ „ 15 kr.
Das Baden im Fvirstenbade täglich 3 „ „ — „

« ,, „ Kcnlskade ^ ^ „ „ ^ . ^
„ « » Iosephöbade „ 1 « „ — „

Nirklick Armen wird das Baden im Iosephöbode unentgeltllck bewilliget.
Für das Baden im Fürstendade von den außer dem Badehause wohinndcn

Badegästen wird bezahlt . . . . . . . . ! ( ) , ,
Ein Mitra^mahl für d,e Person an der 1'udll.: <l'!lüt.o mit 6 bis 7 qut

zubereiteten speisen . . . . . . . . . 36 „
„ Miltagmahl für die Dom,stiqu,n l8 „
„ Adendmahl a»l der ersten Taft l 20 „

Täfelweine l 6 , 2 ' l , 32 kr. die Maß.

Kränkliche Curgäste werden besonders auf ihrem Zimmer durch männliche oder weib-
liche Inviducn bedient.

Zuschriften auf Bestellungen der Zimmer werden in frankirten triefen «nter der Tldresse
des Unterzeichneten, Post Nl ustadtl, 8 Tage wenigstens vor dcm Eintreffen et bete».

Badeort Töolil) nächil Ncustadcl in Unterkrain. im Monat ?lpril l ^ l 5 .
JDominik llizollu.

Nade. Pächter.

Der Pöllander V?tierh^f Nr . 58 , auf
der unlein P!?lana, destchc,id aus 1, Zini-
me>n, 2 Kl ' lcktN, ? Spelsevicwöl^n, 2 Kel»
l e r n , i grvßcn Gar te" , unt' rückwarls d^kstl-
dkli zrvn daju ß lhör i^ l l i Aeckern, donn die
PöUander» ^ ü l t , del^ehend aus e«ner B a u ,
stalle, emer Wnse imt> ei^em ?lc5c«', we«de»
zusammen oder abgesondert aus frtlc^ H>ind
ucrkuuft

Nabcres , r fäh ' t man brim Dr. Ol'zmzh
ober bc» der Frau Euiel i ihümelMli »nl^ N r .
5 8 , auf der Polal ia » Vorsteht.

2- 625. (»)

Am grünen Berg ist eine Woh-
nung nn ersten Stock, mit fünf schön
ausgemalten Zimmern, großer llchten

Küche und Speis, halbjahrig um 35 fl.
zu haben, und kann soglelch bezogen
werden.
3. 624?^) " "

Fn der Zos. Blasnig'schen
Buchdruckerei wird ein Schnfc-
setzerlehrling aufzunehmen ge-
ftM. ^ ^
3^597. (2) " ^

S t r 0 h l) u t e
jeder Art werden von der Gefertigten
sowohl aeputzt, wie auch modernifirt.

iherese Zurhilee,
Herrngosse Nr. 20a, ,. Slock.


